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Miserabel: Veloroute Osdorf-Innenstadt  S. 8
 Volles Programm: Bürgerhaus Bornheide S. 6

Alles neu: In Lurup macht was auf  S. 12
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Aus der Redaktion

Die Veloroute 1 von Osdorf in die Innenstadt – nicht zu finden 
und schwer befahrbar (S. 8)
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Hallo WestWind-Redaktion,

wir haben in Osdorf die Feldmark, den Schack-See, das 

Bürgerhaus, den Zirkus Abrax Kadabrax, schöne  Spielplätze. 

Und Osdorf hat viele Hobby-Fotografen. Wollt ihr als 

WestWind-Redaktion nicht mal eine Aktion ins Leben rufen 

„Zeigt her eure Fotos - wir machen Postkarten daraus!“?

Welches Bürgerhaus sonst hat in seinem Café einen Stän-

der mit Postkarten von dem Ort, an dem es sich befindet, 
und von den Menschen, die dort leben?

Und weil wir sonntags nichts haben, wo man z. B. nach 

einem Spaziergang am See mit der Familie oder mit Freun-

den draußen sitzen und Kaffee und Kuchen oder kleine 
Speisen bekommen kann - wäre es nicht schön, wenn das 

Café OSBORN53 auch sonntags aufhätte? Vielleicht findet 
sich ja ein arbeitsloser rüstiger Gastronom, der sagt: 

Das mache ich!

Marion Marietta Kowalski

Liebe Leserinnen und Leser,
WestWind-Leserin Kowalski macht zwei schöne Vorschläge, 

wie wir finden. Wer sich für eine der Ideen interes-
siert, möge sich gerne bei uns melden; wir stellen den 

Kontakt her. 

Die Corona-Pandemie beeinflusst und beeinträchtigt wei-
terhin das private und das öffentliche Leben - einiges 
ist aber doch, unter Auflagen, inzwischen wieder möglich, 
auch im Bürgerhaus Bornheide: alle Angebote finden Sie 
auf den Seiten 6 und 16.

Eines immerhin hat die Corona-Zeit bewirkt: Die Men-

schen haben das Fahrrad als Verkehrsmittel wieder oder 

neu entdeckt. Auch vom Osdorfer Born kann man auf einer 

durchgehenden Veloroute in die Innenstadt radeln - kann 
man? Nein, man kann es nicht! Ein sich seit Jahren hin-

ziehendes Trauerspiel findet kein Ende, wie eine Test-
fahrt erneut erwiesen hat (S. 8).

Wir bleiben dran und wünschen Ihnen einen schönen August.
Ihre westwind - Redaktion.

Briefe an die Redaktion

Die Redaktion freut sich über Rückmeldungen 
der Leserinnen und Leser des westwind; 
sie behält sich vor, Leserbriefe zu kürzen.
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WECKRUF – WECKRUF – WECKRUF – WECKRUF – WECKRUF

Es geht um den WestWind. Nein, eigentlich geht es um unseren Stadtteil – den 
 Osdorfer Born – und es geht um uns!

Wir wollen uns informieren und uns mitteilen, von den kleinen und großen Ereignissen 
berichten und die Probleme vor Ort ansprechen. Dafür haben wir den Osdorfer Ku-
rier / Luruper Nachrichten, das Elbe Wochenblatt und – noch – den WestWind. Aber 
dessen Existenz ist in Gefahr! 
Eine unverzagte Truppe, bestehend aus drei Redakteuren, macht seit zehn Jahren diese Zeitung. Aber 
die Jungs sind auch älter geworden und haben ihren Ruhestand verdient. Bevor sie die Arbeit einstel-
len, würden sie gerne ihre Nachfolger oder Nachfolgerinnen einarbeiten. Freiwillige vor!!!

Es fällt mir schwer zu glauben, dass wir nicht ein paar Menschen unter den 13.000 Bewohnern und 
Bewohnerinnen haben, die sich das zutrauen.
Nur Mut und zum Hörer oder Smartphone greifen und anrufen bei:  
Klaus Meuser, 832 14 84 oder mobil 0176 48 21 53 43

WECKRUF – WECKRUF – WECKRUF – WECKRUF – WECKRUF – WECKRUF

Vorankündigung - bitte vormerken
Die WestWind-Redaktion lädt ein: 

Wie geht es mit dem WestWind ab 2021 weiter?

Wer macht mit? Wer kann etwas beitragen?

Donnerstag, 17.9.2020, 19 Uhr, Bürgerhaus Bornheide, Rotes Haus 

„Großer Bahnhof“ am letzten Schultag
Die Geschwister-Scholl-Stadtteilschule ehrte Roman Netzlaw

Seit 20 Jahren engagiert und erfolg-
reich als Skilanglauftrainer an der Ge-
schwister-Scholl-Stadtteilschule: Zum 
Abschluss des Schuljahrs 2019/20 
ehrte das Kollegium der GSSt Ro-
man Netzlaw, Betriebshelfer an der 
GSSt und ehemaliger Diplomsport-
lehrer im sibirischen Omsk. Schul-
leitung, KollegInnen und ehemalige 
Schüler dankten Roman Netzlaw für 
seinen Einsatz und hoben die gro-
ßen fachlichen und menschlichen 
Qualitäten hervor, die ihn als  Trainer 
 auszeichnen.

Als Jubiläumsgeschenk erhielt Ro-
man Netzlaw vom Kollegium einen 
neuen Skianzug, der - Ehre, wem 
Ehre gebührt - auf dem Rücken die 
Aufschrift „Cheftrainer“ trägt. Auch 
der Westwind gratuliert. �

Der Cheftrainer und Sportkollegin Gabi Lindner




























